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Betreff: 
 
 
Stand der Umsetzung Kanalsanierungen / Selbstüberwachungsverordnung Kanal 
 

hier 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

Der Ausschuss für Struktur und Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
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Begründung: 
 
 
Die Erstbefahrung des gesamten Kanalnetzes der Stadt Bedburg (ca. 127 km) ist 
abgeschlossen. Die Zustandsbewertung erfolgte durch das Ing.-Büro Dr. Spitz. 
Lediglich einzelne, aufgrund ihrer schweren Zugänglichkeit zuletzt befahrene Haltungen 
müssen noch ausgewertet werden. 
 
Die für das Jahr 2005 vorgesehenen Kanalsanierungen sind, mit Ausnahme von drei 
Haltungen in der Kasterer Straße, abgeschlossen. 
Das Abstufungs- bzw. Aufstufungsverfahren für die Kasterer Straße / der Schmiedestraße 
ist beim Rhein-Erft-Kreis entsprechend der Beschlussfassung in der letzten Sitzung des 
Ausschusses für Struktur und Stadtentwicklung beantragt worden, so dass in diesem Jahr 
die Sanierungsmaßnahme für drei Haltungen durchgeführt werden kann. 
 
Des weiteren werden dieses Jahr die noch ausstehenden Schäden der Klasse 1 behoben. 
 
Die verschiedenen Sanierungen werden in mehrere Ausschreibungen (öffentliche bzw. 
beschränkte nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb) aufgeteilt.  
 
Es handelt sich, wie auch im Jahr 2005, größtenteils um Reparaturen der Kanäle die mit 
Robotern von innen in geschlossener Bauweise durchgeführt werden. Wo dieses 
technisch nicht möglich ist, müssen die Arbeiten in offener Bauweise durchgeführt werden. 
 
Die Kosten für die Reparaturen werden nach einer Kostenschätzung des Ingenieurbüros 
Dr. Spitz ca. 490.000,- € incl. des erforderlichen Ing. Honorar. betragen.  
Diese Kosten werden aus Mitteln der Rückstellung bzw. den Haushaltsmitteln für das Jahr 
2006, die planmäßig eingestellt wurden, finanziert. 
 
Weiterhin werden 16 Haltungen komplett erneuert bzw. Inliner eingebaut. Die Kosten 
hierfür betragen nach der Kostenschätzung des o.a. Ingenieurbüros ca. 210.000,- €. Mittel 
stehen hierfür beim Produkt 430 110 110, M 53140090, bereit. 
 
Die gesamten anstehenden Arbeiten werden in den Ortsteilen Kaster, Königshoven, 
Kirdorf, Broich und Bedburg „Mitte“ durchgeführt. 
 
Sofern die Auswertung der o.a. Haltungen keine gravierenden Schäden ausweist, sind mit 
den in diesem Jahr durchzuführenden Sanierungsmaßnahmen alle Schäden der Klasse 0 
und 1 behoben. 
 
In diesem Jahr wird mit der „Zweitbefahrung“ des Kanalnetzes im Ortsteil Kirch-/ 
Grottenherten begonnen. 
Hierbei wird der städtische Teil der Hausanschlüsse (i.d.R. bis zur Grundstücksgrenze) mit 
einer Satelliten Kamera vom Hauptkanal aus mitbefahren.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
Nein  
Ja      
Bei gesamthaushaltsrechtlicher Relevanz im laufenden oder in späteren 
Haushaltsjahren Mitzeichnung oder Stellungnahme des Kämmerers*: 
      
* evtl. gesondertes Beiblatt beifügen 
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